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R e chtsg rundla g e n 
- Ba ug e se tzb uch (Ba uGB) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  03.11.2017 (BGBl. 
I S.3634) zuletzt geän dert durch Artikel 11 des Gesetzes vom  08.10.2022 (BGBl. I 
S. 1726) 

- Ba unutzung sve rordnung  (Ba uNVO) - Verordn un g üb er die b a uliche Nutzun g der 
Grun dstücke in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), 
zuletzt geän dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 

- Pla nze iche nve rordnung  (Pla nZV) - Verordn un g üb er die Ausa rb eitun g der 
Ba uleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts vom  18.12.1990 (BGBl. I S.58), zuletzt 
geän dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  14.06.2021 (BGBl. I S.1802 

- Bunde sna turschutzg e se tz (BNa tSchG) - Gesetz üb er Na turschutz un d 
L a n dscha ftspflege vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geän dert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom  20.07.2022 (BGBl. I S. 1362, 1436) 

- Wa sse rh a usha ltsg e se tz (WHG) - Gesetz zur Ordn un g des Wa sserha usha lts vom  
31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geän dert durch Artikel 12 des Gesetzes vom  
20.07.2022 (BGBl. I S. 1237) 

- Pla nung ssiche rste llung sg e se tz (Pla nSiG - Gesetz zur Sicherstellun g ordn un gsge-
m äßer Pla n un gs- un d Gen ehm igun gsverfa hren  währen d der COVID-19-Pa n dem ie 
vom  20.05.2020 (BGBl. I S. 1041), zuletzt geän dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
18.03.2021 (BGBl. I S. 353) 

- Sächsische  Ba uordnung  (SächsBO) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  
11.05.2016 (SächsGVBl. S. 186), zuletzt geän dert durch da s Gesetz vom  01.06.2022 
(SächsGVBl. S. 366) 

- Sächsische s De nkm a lschutzg e se tz (SächsDSchG) - vom  03.03.1993 (SächsGVBl. S. 
229), zuletzt geän dert durch Artikel 15 des Gesetzes vom  21.05.2021 (SächsGVBl. S. 
578) 

- Sächsische s Na turschutzg e se tz (SächsNa tSchG) - vom  06.06.2013 (SächsGVBl. S. 
451), zuletzt geän dert durch da s Gesetz vom  09.02.2021 (SächsGVBl. S. 243)  

- Sächsische  Ge m e inde ordnung  (SächsGe m O) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g 
vom  09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geän dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
09.02.2022 (SächsGVBl. S. 134) 

 
Auf die Bea chtlichkeit weiterer Gesetzlichkeiten  wird hin gewiesen . 

Pla ng rundla g e  
L iegen scha ftska rte a us dem  Am tlichen  L iegen scha ftska ta sterin form a tion ssystem  (ALKIS) des 
Sta a tsb etrieb s Geob a sisin form a tion  un d Verm essun g Sa chsen  (GeoSN) der Gem ein de 
Mulden ha m m er m it Sta n d 27.10.2022 
Na chtra g der Höhen lin ien  a uf Grun dla ge des Höhen in form a tion ssystem s Sa chsen , Sta n d 
April 2021. 
L a ge- un d Höhen pla n  08/2022; L a geb ezug ETRS89/U TM33, Höhen b ezug DHHN2016, Autor: 
Verm essun gsb üro Keßler un d Puggel, Ka rlstra ße 56, 08523 Pla uen /Vogtl. 

 
7. R e g e lung e n für de n De nkm a lschutz 
(§ 9 Ab s. 6 Ba uGB) 
 

U m gren zun g von  Gesa m ta n la gen , die dem  Den km a lschutz 
un terliegen  

 
8. Sonstig e  Pla nze iche n 
 
 Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereichs 
 (§ 9 Ab s. 7 Ba uGB) 
 
SD, WD Sa tteld a ch, Wa lm d a ch 
 
9. Be m a ßung  
 
 Ma ßa n g a b e in  m  
  
 
 
 
Nutzung sscha b lone  
 

Art der b a ulichen  Nutzun g Geschossflächen za hl 
Grun dflächen za hl Z a hl der Vollgeschosse 

Ba uweise Da chform  
 
 

 
TEIL A - PLANZEICHNUNG VER FAHR ENSVER MER KE 

1. Die Aufstellun g des Beb a uun gspla n s wurde in  der Sitzun g des Gem ein dera tes der 
Gem ein de Mulden ha m m er a m  13.04.2022 b eschlossen . Die ortsüb liche 
Beka n n tm a chun g des Aufstellun gsb eschlusses ist durch Ausha n g a n  den  
Beka n n tm a chun gsta feln  vom  19.09.2022 b is 17.10.2022 un d durch Ab druck im  
Wa ldgeb ietsa n zeiger Nr. 9/2022 a m  21.09.2022 erfolgt. Da b ei wurde eb en fa lls 
b eka n n t gem a cht, da ss der Beb a uun gspla n  im  b eschleun igten  Verfa hren  un ter 
Ein b eziehun g von  Außen b ereichsflächen  ohn e Durchführun g ein er U m weltprüfun g 
n a ch § 2 Ab s. 4 Ba uGB a ufgestellt werden  soll un d wo sich die Ö ffen tlichkeit üb er 
die a llgem ein en  Ziele un d Zwecke sowie die wesen tlichen  Auswirkun gen  der 
Pla n un g un terrichten  un d sich zur Pla n un g äußern  ka n n . Die Beteiligun g der 
Ö ffen tlichkeit erfolgte im  Zeitra um  vom  26.09.2022 b is 11.10.2022.  

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
2. Der Gem ein dera t der Gem ein de Mulden ha m m er ha t a m  … … .. den  En twurf des 
Beb a uun gspla n s un d die Begrün dun g m it Sta n d … … .. geb illigt un d zur öffen tlichen  
Auslegun g n a ch § 3 Ab s. 2 Ba uGB b estim m t. 

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
2. Der En twurf des Beb a uun gspla n s m it Sta n d … … .., b estehen d a us der 
Pla n zeichn un g (Teil A) un d den  textlichen  Festsetzun gen  (Teil B) un d der En twurf 
der Begrün dun g ha b en  in  der Zeit vom  … … .. b is … … .. n a ch § 3 Ab s. 2 Ba uGB 
öffen tlich a usgelegen . Die öffen tliche Auslegun g ist m it dem  Hin weis, da ss 
Stellun g n a hm en  währen d der Auslegun gsfrist von  jederm a n n  schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgeb ra cht werden  kön n en  un d da ss von  ein er U m weltprüfun g 
a b gesehen  wird, durch Ausha n g a n  den  Beka n n tm a chun gsta feln  vom  … … …  b is 
… … . un d durch Ab druck im  Wa ldgeb ietsa n zeiger Nr. … … .. a m  … … .. ortsüb lich 
b eka n n t gem a cht worden . Der In ha lt der ortsüb lichen  Beka n n tm a chun g un d die 
a uszulegen den  U n terla gen  wurden  gem äß § 4 a  Ab s. 4 Ba uGB in  der Zeit vom  … … .. 
b is … … .. zusätzlich a uf die In tern etseite der Gem ein de ein gestellt un d üb er da s 
Zen tra le L a n desporta l Ba uleitpla n un g Sa chsen  zugän glich gem a cht. 
Die b erührten  Behörden  un d son stigen  Träger öffen tlicher Bela n ge wurden  m it 
Schreib en  vom  … … .. n a ch § 4 Ab s. 2 Ba uGB zur Ab ga b e ein er Stellun g n a hm e 
a ufgefordert un d von  der Auslegun g b en a chrichtigt. 

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
4. Der Gem ein dera t der Gem ein de Mulden ha m m er ha t die Stellun g n a hm en  der 
Bürger, der Behörden  un d son stigen  Träger öffen tlicher Bela n ge a m  .......... geprüft. 
Da s Ergeb n is ist m itgeteilt worden . 

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
  
5. Der Beb a uun gspla n  m it Sta n d ...................., b estehen d a us der Pla n zeichn un g (Teil 
A) un d den  textlichen  Festsetzun gen  (Teil B) wurde a m  ........................ vom  
Gem ein dera t der Gem ein de Mulden ha m m er a ls Sa tzun g b eschlossen . Die 
Begrün dun g wurde geb illigt. 

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
6. Die Gen ehm igun g der Sa tzun g üb er den  Beb a uun gspla n , b estehen d a us der 
Pla n zeichn un g (Teil A) un d den  textlichen  Festsetzun gen  (Teil B), wurde m it 
Verfügun g der höheren  Verwa ltun gsb ehörde a m  .......... , Az. … … … … … . erteilt.  

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
7. Die Üb erein stim m un g des zeichn erischen  un d textlichen  In ha lts dieses 
Beb a uun gspla n es m it dem  Willen  des Gem ein dera tes sowie die Ein ha ltun g des 
gesetzlich vorgeschrieb en en  Verfa hren s zur Aufstellun g des Beb a uun gspla n es 
werden  b eurkun det. 

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
8. Die Stelle, b ei der der Beb a uun gspla n  un d die Begrün dun g a uf Da uer von  
jederm a n n  ein gesehen  werden  ka n n  un d üb er den  In ha lt Auskun ft zu erha lten  ist, 
ist durch Ausha n g a n  den  Beka n n tm a chun gsta feln  vom  … … …  b is … … . un d durch 
Ab druck im  Wa ldgeb ietsa n zeiger Nr. ..... a m  ............... ortsüb lich b eka n n t gem a cht 
worden . 
Die Sa tzun g tritt m it der Beka n n tm a chun g in  Kra ft. 

 
 
Mulden ha m m er, den   Bürgerm eister Siegel 
 
 
Die Bezeichn un g un d gra fische Da rstellun g der Flurstücke b etreffs ihrer 
Üb erein stim m un g m it der a m tlichen  Flurka rte wird m it Sta n d vom  … … …  b estätigt. 
Die L a gegen a uigkeit der zeichn erischen  Da rstellun g wird n icht b estätigt. 
 
L a n dra tsa m t Vogtla n dkreis 
Am t für Ka ta ster un d Geoin form a tion  
 
 
Pla uen , den   Am tsleiter/in  Siegel 
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2. PLANZEICHEN OHNE FESTSETZ U NGSCHARAKTER 
 
 Flurstücksgren ze m it Flurstücksn um m er 
 
 Geb äudeb esta n d m it Ha usn um m er 
 
 Ba um b esta n d 
 
 Höhen lin ien  in  m  üb er DHHN2016 
 
 Höhen pun kte in  m  üb er DHHN2016 
 
 Böschun gen  
 
 

PLANZEICHENER KLÄR UNG 
 
1. ZEICHNERISCHE FESTSETZ U NGEN 
 
1. Art de r b a uliche n Nutzung  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
 Allgem ein e Wohn geb iete (§ 4 Ba uNVO) 
 
2. Ma ß de r b a uliche n Nutzung  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
z. B. 0,4 Grun dflächen za hl GRZ (§ 19 Ba uNVO – a ls Höchstm a ß 
 
z. B. 0,6 Geschossflächen za hl GFZ (§ 20 Ba uNVO) – a ls Höchstm a ß 
 
z. B. II Z a hl der Vollgeschosse Z (§ 20 Ba uNVO) - a ls Höchstm a ß 
 
3. Ba uwe ise , Ba ug re nze n 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB) 
 
 o offen e Ba uweise (§ 22 Ba uNVO) 
 
 ED n ur Ein zel- un d Doppelhäuser zulässig 
 
 Ba ugren ze (§ 23 Ab s. 3 Ba uNVO) 
 
4. Ve rke hrsfläch e n 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uGB) 
 
 Verkehrsflächen  b eson derer Zweckb estim m un g 
 
 Zweckb estim m un g: 
 
 Verkehrsb eruhigter Bereich 
 
 Zufa hrt 
 
5. Grünfläch e n 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 15 Ba uGB) 
 
 Grün fläche m it teilweise offen em  Floßgra b en  un d Zufa hrten  
 
6. Anpfla nzung e n und Bindung e n für Be pfla nzung e n sowie  Fläche n für die  Erha ltung  
 von Bäum e n, Sträuche rn und sonstig e n Be pfla nzung e n 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 a  un d b Ba uGB) 
 

U m gren zun g von  Flächen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en , Sträuchern  
un d son stigen  Bepfla n zun gen  

 
U m gren zun g von  Flächen  m it Bin dun gen  für Bepfla n zun gen  un d für 
die Erha ltun g von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  

TEIL  B  TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
I.  Ba upla nung sre chtliche  Fe stse tzung e n 
1. Art de r b a uliche n Nutzung  
 (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
(1) U n zulässigkeit von  a llgem ein  zulässigen  Nutzun gen  in n erha lb  der a llgem ein en  

Wohn geb iete n a ch (§ 4 Ba uNVO): 
Die zulässigen  Nutzun gen  n a ch § 4 Ab s. 2 Nr. 2 Ba uNVO  
- die der Versorgun g des Geb ietes dien en den  Läden , Scha n k- un d 
Speisewirtscha ften  sowie n icht stören de Ha n dwerksb etrieb e 
sin d n icht zulässig (§ 1 Ab s. 5 Ba uNVO). 

(2) U n zulässigkeit von  a usn a hm sweise zulässigen  Nutzun gen  in n erha lb  der 
a llgem ein en  Wohn geb iete n a ch (§ 4 Ba uNVO): 
Die a usn a hm sweise zulässigen  Nutzun gen  n a ch § 4 Ab s. 3 Ba uNVO werden  
n icht Besta n dteil des Beb a uun gspla n es (§ 1 Ab s. 6 Ba uNVO). 

2. Ma ß de r b a uliche n Nutzung  
 (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
(1) Da s Ma ß der b a ulichen  Nutzun g ist durch Pla n ein tra g der Grun dflächen za hl 

(GRZ), der Geschossflächen za hl (GFZ) un d der Z a hl der Vollgeschosse (Z) 
b estim m t (§ 16 Ab s. 2 Ba uNVO). 

(2) Ein e Üb erschreitun g der zulässigen  Grun dfläche durch Ga ra gen  un d Stellplätze 
m it ihren  Zufa hrten  sowie durch Neb en a n la gen  ist n icht zulässig (§ 19 Ab s. 4 S. 3 
Ba uNVO). 

3. Ba uwe ise , üb e rb a ub a re  Grundstücksfläch e n 
 (§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB) 
(1) Im  Ba ugeb iet ist ein e offen e Ba uweise festgesetzt. Zulässig sin d Ein zel- un d 

Doppelhäuser (§ 22 Ab s. 2 Ba uNVO). 
(2) Gem äß Pla n ein tra g werden  die üb erb a ub a ren  Grun dstücksflächen  m ittels 

Ba ugren zen  b estim m t (§ 23 Ab s. 1 Ba uNVO). 
(3) Ga ra gen  sin d a ußerha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstücksflächen  zwischen  

Ba ugren ze un d erschließun gsseitiger Begren zun g der öffen tlichen  
Verkehrsfläche un zulässig. 

4. Anpfla nze n von Bäum e n, Sträuche rn und sonstig e n Be pfla nzung e n sowie  
Bindung e n für Be pfla nzung e n und für die  Erha ltung  von Bäum e n, Sträuche rn und 
sonstig e r Be pfla nzung e n 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 a , b Ba uGB) 

(1) Je Grun dstück ist im  Vorga rten b ereich ein  L a ub b a um  ein er klein kron igen  
Ba um a rt (em pfohlen e Arten liste A) zu pfla n zen . 

(2) Je Grun dstück ist je a n gefa n gen e 300 m ² Grun dstücksfläche m in desten s ein  
weiterer hochstäm m iger L a ub - oder Ob stb a um  (em pfohlen e Arten liste A) m it 
ein em  Sta m m um fa n g von  12 b is 14 cm  zu pfla n zen . 

 
(3) Die zeichn erisch festgesetzten  Flächen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en , 

Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  en tla n g der Gren ze zum  
Außen b ereich sin d a ls freiwa chsen de Ba um - un d Stra uchpfla n zun g m it 
sta n dortgerechten  Gehölzen  in  ein er Breite von  3,0 m  (em pfohlen e Arten listen  
A un d B) zu en twickeln . Da b ei ist pro 50 m ² Pfla n zfläche ein  Ba um  a ls Heister 
vorzusehen . Je 5 m ² ist ein  Stra uch zu pfla n zen . 

(4) In n erha lb  der zeichn erisch festgesetzten  Flächen  m it Pfla n zb in dun gen  un d für 
die Erha ltun g von  Bepfla n zun gen  ist die Errichtun g von  Stellplätzen , 
Neb en a n la gen  un d son stigen  versiegelten  Flächen  a usgeschlossen . 

(5) Bei Grun dstücken , die a n  den  Außen b ereich gren zen , ist die rückwärtige 
Grun dstücksfläche vorzugsweise a ls Wildwiese a n zulegen . 

(6) Säm tliche festgesetzte Pfla n zun gen  sin d da uerha ft zu pflegen  un d zu erha lten . 
Ab gän gige Gehölze un d Bäum e sin d m it sta n dortgerechten , gleichwertigen  
Gehölzen  zu ersetzen  (em pfohlen e Arten listen  A un d B). 

  II.  Ba uordnung sre chtliche  Fe stse tzung e n  
 (§ 9 Ab s. 4 Ba uGB i. V. m . § 89 SächsBO) 
1. Äuße re  Ge sta ltung  b a uliche r Anla g e n 
(1) Die Dächer der Wohn geb äude sin d a ls Sa ttel- oder Wa lm dächer a uszub ilden . 

Die Da chein deckun g ist m it n icht glän zen den  Da chdeckun gsm a teria lien  in  
den  Fa rb tön en  schieferfa rb en , a n thra zit vorzun ehm en . 

(2) Da chb egrün un gen  a uf Dächern  m it ein er Da chn eigun g b is 30° sowie 
Son n en kollektoren  un d Fotovolta ika n la gen  sin d zulässig. 

2. Ge sta ltung  de r unb e b a ute n Fläche n de r b e b a ute n Grundstücke  
(1) Die n icht üb erb a ub a ren  Grun dstücksflächen  sin d gärtn erisch zu gesta lten  

(em pfohlen e Arten listen  A un d B), da uerha ft zu pflegen  un d zu erha lten .  
(2) Vorgärten  dürfen  n icht a ls Arb eits- un d L a gerflächen  gen utzt werden . Die 

An la ge von  Schottergärten  ist un zulässig. Diese Flächen  sin d gärtn erisch zu 
gesta lten  un d a ls Vegeta tion sflächen  a n zulegen  (em pfohlen e Arten listen  A 
un d B). 

(3) Stellplätze un d Wege in n erha lb  der Grun dstücke sin d in  wa sserdurchlässiger 
Ba uweise a uszuführen . 

3. Einfrie dung e n 
(1) En tla n g der öffen tlichen  Verkehrsflächen  sin d Ein friedun gen  n icht vorzusehen . 

Sollten  sie den n och erforderlich werden , z. B. a us Sicherheitsgrün den , sin d sie a ls 
Hecken  oder a ls Zäun e b is zu ein er Höhe von  m a x. 1,2 m  zulässig. 

(2) Die Ein friedun gen  sin d von  der öffen tlichen  Verkehrsfläche b eson derer 
Zweckb estim m un g um  0,5 m  zurückzusetzen . 

  III.  Na chrichtliche  Üb e rna hm e n 
1 De nkm a lschutz 

(§ 9 Ab s. 6 Ba uGB i. V. m . § 2 SächsDSchG) 
Da s Pla n geb iet b efin det sich in n erha lb  der Sa chgesa m theit Floßgra b en system  
Göltzsch-Elster-Flöße in  der Gem ein de Mulden ha m m er, OT Ha m m erbrücke, 
Teila b schn itt „Der Ob ere un d U n tere Floßgra b en “ un d ist da m it Kulturden km a l 
gem äß § 2 SächsDSchG. Zum  Kulturden km a l a ls Sa chgesa m theit gehört die 
Teilfläche der Gem a rkun g Mulden ha m m er, Flurstücksn r. 550/1. 

2 Trinkwa sse rschutzg e b ie t 
(§ 9 Ab s. 6 Ba uGB i. V. m . § 46 SächsWG) 
Da s Pla n geb iet liegt in  der Schutzzon e III der Trin kwa sserta lsperre Eib en stock. 

  IV.  Hinwe ise  
1 Arte nschutz 
(1) Notwen dige Gehölzfällun gen  ha b en  im  Zeitra um  vom  1. Oktob er b is 28. Februa r 

zu erfolgen . 
2 R a donschutz 
(1) Da s Pla n geb iet liegt in  ein em  Geb iet, in  dem  wa hrschein lich erhöhte Ra don -

kon zen tra tion en  in  der Boden luft vorha n den  sin d. Wer ein  Geb äude m it Auf-
en tha ltsräum en  oder Arb eitsplätzen  errichtet, ha t geeign ete Ma ßn a hm en  zu 
treffen , um  den  Zutritt von  Ra don  a us dem  Ba ugrun d zu verhin dern  oder erheb-
lich zu erschweren . Diese Pflicht gilt a ls erfüllt, wen n  die n a ch den  a llgem ein  
a n erka n n ten  Regeln  der Techn ik erforderlichen  Ma ßn a hm en  zum  Feuchte-
schutz ein geha lten  werden . 

3 De nkm a lschutz 
(1) Da s Kulturden km a l un terliegt den  Vorschriften  des SächsDSchG. Na ch § 12 Ab s. 

1 Nr. 1 b is 5 SächsDSchG da rf ein  Kulturden km a l n ur m it Gen ehm igun g der 
zustän digen  Den km a lschutzb ehörde wiederhergestellt, in sta n dgesetzt, in  
sein em  Erschein un gsb ild oder sein er Sub sta n z verän dert oder b eein trächtigt, 
m it An - un d Aufb a uten , Aufschriften  oder Werb eein richtun gen  versehen , a us 
sein er U m geb un g en tfern t, zerstört oder b eseitigt werden . 

(2) Da s Pla n geb iet liegt in n erha lb  der a rchäologischen  Releva n zzon e des 
m ittela lterlichen  Siedlun gskern s von  Ha m m erb rücke. 

(3) Ma ßn a hm en , die m it Boden ein griffen  verb un den  sin d, sin d n a ch § 14 
SächsDSchG den km a lschutzrechtlich gen ehm igun gspflichtig. 

(4) Die Meldepflicht von  Boden fun den  n a ch § 20 SächsDSchG ist b ei der 
Durchführun g a ller Vorha b en  zu b ea chten . Fun de sin d dem  zustän digen  
L a n desa m t für Archäologie um gehen d a n zuzeigen . 

 
4 Wa sse rwirtscha ft, Wa sse rre cht 
(1) In n erha lb  des Pla n geb ietes liegt da s Gewässer 2. Ordn un g „U n terer 

Floßgra b en “. Beein trächtigun gen , Verlegun g oder Verrohrun g des Gewässers 
sin d un zulässig. 

(2) Alle En twässerun gsa n la gen  un terliegen  der wa sserrechtlichen  
Gen ehm igun gspflicht n a ch § 55 Ab s. 2 SächsWG. 

5 De ze ntra le  R e g e nwa sse rve rsicke rung  
(1) Für a lle Ba ugrun dstücke ist ein e grun dstücksb ezogen e Versickerun g des 

Regen wa ssers erforderlich. Die Versickerun gsa n la gen  sin d a ls Mulden -
Rigolen versickerun g oder a ls Mulden versickerun g herzustellen . 

(2) Für die Mulden -Rigolen versickerun g ergib t sich ein e Rigolen län ge von  7,0 m  b ei 
ein er Breite von  1,5 m  un d ein er Tiefe von  1,3 m  u GOK je 100 m ² 
a n geschlossen er Fläche. 

(3) Für die Mulden versickerun g ergib t sich ein e15 m ² Mulden fläche (10,0 m  x 1,5 m ) 
m it 0,29 m  Ein sta uhöhe je 100 m ² a n geschlossen er Fläche. 

6 Ka m pfm itte lb e la stung  
(1) Sollten  b ei der Ba ua usführun g Ka m pfm ittel oder ka m pfm ittelähn liche 

Gegen stän de gefun den  werden , so ist dieser Fun d sofort der n ächstgelegen en  
Polizeidien ststelle oder Ortspolizeib ehörde a n zuzeigen  (§ 3 
Ka m pfm ittelverordn un g). 

(2) Da s Betreten  der Fun dstelle ist verb oten  (§ 4 Ka m pfm ittelverordn un g). Wer 
vorsätzlich oder fa hrlässig gegen  die §§ 3 un d 4 der Ka m pfm ittelverordn un g 
verstößt, ha n delt ordn un gswidrig un d ka n n  m it ein er Geldb uße b estra ft werden . 

7. Vorschrifte n/Norm e n 
(1) Die der Pla n un g zugrun de liegen den  Vorschriften  (Gesetze, Verordn un gen , 

Richtlin ien , Erla sse un d DIN-Vorschriften ) kön n en  in  der Gem ein deverwa ltun g 
Mulden ha m m er, Ba ua m t, Klin gen tha ler Stra ße 29 in  08262 Mulden ha m m er zu 
den  üb lichen  Dien stzeiten  ein gesehen  werden . 

  
V.  Arte nliste  
 
Arte nliste  A – Sta ndorth e im ische  Bäum e  
Min destgröße: Hochsta m m , 12/14 cm  StU , in  Hecken  Heister 125/150cm  Höhe 
Acer pseudopla ta n us (Berg-Ahorn ) 
Acer pla ta n oides (Spitz-Ahorn ) 
Betula  pen dula  (Hän ge-Birke) 
Cra ta egus m on ogyn a  (Ein griffiger Weißdorn ) 
Fa gus sylva tica  (Rot-Buche) 
Ma lus sylvestris (Wild-Apfel) 
Prun us a vium  (Vogel-Kirsche) 
Prun us pa dus (Tra ub en -Kirsche) 
Pyrus com m un is, pyra ster (Wild-Birn e) 
Quercus petra ea  (Tra ub en -Eiche) 
Sa lix ca prea  (Sa l-Weide) 
Sorb us a ucupa ria  (Eb eresche) 
Tilia  corda ta  (Win ter-L in de) 
Tilia  pla typhyllos (Som m er-L in de) 

Die Arten liste A wird ergän zt um  säm tliche ein heim ische Ob stgehölze. 
Arte nliste  B - Sträuche r 
Min destqua lität: 100/150 cm , 2x verpfla n zt 
Acer ca m pestre (Feld-Ahorn ) 
Am ela n chier la m a rckii (Felsen b irn e) 
Ca rpin us b etulus (Ha in -Buche) 
Corn us m a s (Korn elkirsche) 
Corn us sa n guin ea  (Blutroter Ha rtriegel) 
Corylus a vella n a  (Ha seln uss) 
Cra ta egus m on ogyn a  (Ein griffiger Weißdorn ) 
Prun us spin osa  (Schlehe) 
Rosa  ca n in a , corym b ifera , dum a lis (Hecken -Rosen ) 
Sa lix purpurea , tria n dra , vim in a lis (Stra uch-Weiden ) 
Sa m b ucus n igra  (Schwa rzer Holun der) 
Vib urn um  opulus (Gem ein er Schn eeb a ll) 
 


